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„Gehen wir in den Computerraum?“ - „Dürfen wir ins Internet?“

Vielen Lehrenden ist diese Situation wohlbekannt: 
Eine Vertretungsstunde – oft auch fachfremd – ist spontan zu übernehmen, man orientiert 
sich kurz, was zu tun ist (bzw. was gemacht werden könnte) und schon hört man die Schüler 
einstimmig: „Bitte, bitte gehen Sie mit uns in den Computerraum?“

Und in der Tat: Der PC scheint für die Heranwachsenden aller Altersstufen grundsätzlich 
eine nahezu magische Anziehungskraft auszuüben.

Wenn man allerdings die Lernenden ohne konkrete Anleitung an das heißbegehrte Gerät 
lässt, kann man häufig beobachten, dass sie eigentlich gar nicht wissen, was sie im bzw. mit 
dem Internet konkret anfangen sollen. 

Über das ziellose, intuitive „Daddeln“ in (zumeist kostenlosen und völlig sinnfreien) Online-
Spielen oder das wahllose Herumsuchen nach irgendwelchen vermeintlich „coolen“ oder 
lustigen Bildern oder Videoclips kommen viele Kinder nicht hinaus, wenn man sie alleine 
surfen lässt. Sehr schnell werden auch – mehr oder weniger zufällig – Seiten mit zweifelhaf-
tem Inhalt aufgerufen, welche nicht selten zu Verwirrung und/oder Entsetzen führen.

Geht es jedoch darum, das Internet als sinnvolles Werkzeug zu nutzen (z. B. durch gezielte 
Suchaufträge), stellt sich oft heraus, dass der Großteil der Lernenden mit der Aufgaben-
stellung hoffnungslos überfordert ist. Dabei kann in unserem „Informationszeitalter“ gerade 
diese Fähigkeit – das gezielte Auffinden von Informationen jeglicher Art – als Schlüsselqua-
lifikation bzw. -kompetenz ersten Ranges genannt werden.

Wenig hilfreich ist es dabei, sich über „unsere reizüberfluteten Kids“ zu beklagen und sie im 
„www“ mehr oder weniger ratlos weiterhin sich selbst zu überlassen.Vielmehr ist es nötig, 
die Möglichkeiten und den Nutzen des Internets anhand konkreter bzw. motivierender Aufga-
benstellungen aufzuzeigen und dadurch die persönliche Medienkompetenz zu entwickeln. 
Ebenfalls ist es insbesondere für die Lehrkraft wichtig, für geeignete „Rahmenbedingungen“ 
hinsichtlich Sicherheit und Organisation im Computerraum zu sorgen.

Genau dies soll Anliegen des vorliegenden Übungsheftes sein. 

Wir wünsche allen, die damit arbeiten den besten Erfolg! 

Das Team des Kohl-Verlages und 

Vorwort

Armin Weinfurter

Armin Weinfurter, Jahrgang 1965, ist ver-
heiratet und hat zwei Kinder. Als Förderlehrer 
ist er Spezialist für die individuelle Förderung 
und Lernbegleitung von Schülern. Ein großes 
Anliegen bei seiner täglichen Arbeit ist es, den 
Kindern effektive bzw. brauchbare Übungsma-
terialien und Lösungshilfen anzubieten. Aus der 
jahrelangen Erfahrung seiner schulischen För-
derarbeit heraus entstand dieses Übungsheft.
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